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Die neuen KlassensprecherInnen machen sich in der SMV an die Arbeit

Pünktlich um 8 Uhr begann am Mitt-
woch, den 7. Oktober 2009, im Olga-
Jugendzentrum die SMV-Tagung des 

Schuljahrs 2009/10. Zuerst stellten sich 
alle gegenseitig vor. Frau Troßbach, unsere 
Verbindungslehrerin, erklärte uns ihre Auf-
gabe in der SMV: Sie berät und unterstützt 
die SMV und fördert die Verbindung zu 
Lehrern, Eltern und Schulleitung.

Im ersten Tagesordnungspunkt ging es um 
die Arbeit der SMV allgemein und dabei 
zuerst um Rechte und Pflichten der Klas-
sensprecher: Klassensprecher vertreten 
die Interessen der Schüler ihrer Klasse. Drei 
Beispiele dazu: 1. Klassensprecher geben 
Anregungen, Vorschläge und Wünsche 
einzelner Schüler oder der ganzen Klasse 
an die Lehrer, an den Schulleiter, Herrn 
Jung, oder an die Elternvertreter weiter. 
2. Sie tragen Beschwerden und Kritik den 
Lehrern oder Herrn Jung vor. 3. Sie vermit-
teln bei Schwierigkeiten zwischen Klasse 
und Lehrer. 
Dann ging‘s um Rechte und Pflichten der 
Schülersprecher. Ihre Aufgaben sind ver-
gleichbar mit denen der Klassensprecher. 
Der wesentliche Unterschied: Schülerspre-
cher vertreten die Interessen aller Schüler 
der HELA.

Nun kamen wir zur Wahl der Schülerver-
treter. Die Kandidaten stellten sich dem 
Schülerrat vor. Bei der Wahl hatte jeder 
Klasssensprecher drei Stimmen. 
Während die Stimmen ausgezählt wurden, 
kam eine Mitarbeiterin der Firma Campina 
vorbei. Sie bot uns an, kostenlos einen 
Schulmilchautomaten aufzustellen. Die 
Schülersprecher werden mit Herrn Jung 
und mit dem Hausmeister klären, wo man 
den Automaten aufstellen könnte.
Danach hatten wir Pause. - Nach der Pause 
stellte sich der Beratungslehrer der HELA, 
Herr May, vor. Er ist zuständig für die Be-
ratung von Schülern, die leistungsmäßig 
Probleme in unserer Schule haben. Außer-
dem berät er in Fragen der Schullaufbahn. 
Herr May sagte uns, dass wir als Klassen-
sprecher Schüler mit Schulschwierigkeiten 
zu ihm schicken können.
Dann wurde das Ergebnis der Schüler-
sprecherwahl bekanntgegeben. Gewählt 
wurden: 1. Schülersprecher: Brendan, Klas-
se 10a, 29 Stimmen; 2. Schülersprecherin: 
Jessica, Klasse 9d, 23 Stimmen; 3. Schüler-
sprecherin: Nicole, Klasse 9d, 14 Stimmen; 
stellvertretende Schülersprecher wurden 
Patrick (9c) und Sebastian (10c). 
Weiter ging es mit dem Klassensprecherfo-
to und dem Foto der Schülersprecher. Und 
dann machten wir uns an die Planung der 
Aktionen für dieses Schuljahr.   Die Aktio-
nen, die sich in den letzten Jahren bewährt 
haben, sollen weiterhin durchgeführt wer-
den. Dazu gehören z. B. die Nikolausaktion 
oder der Rosenverkauf oder das SMV-Früh-
stück für alle am letzten Schultag vor den 
Sommerferien. Es folgte die Bildung von 
Aktionsgruppen, die die jeweiligen SMV-
Veranstaltungen organisieren werden.
Zum Schluss gab es noch einige Informa-
tionen und eine Runde, in der jeder Fra-
gen stellen oder Anregungen vorbringen 
konnte.
Jessica Kugler

Frau Troßbach spricht mit den Klassensprecherinnen und 
Klassensprechern über deren Rechte und Pflichten. 


